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Teamwork

Probleme besprechen
Nicht jede Auseinandersetzung muss zwangsläufig zu einem 
ernsthaften Konflikt werden. Denn oft entscheiden die Wort-
wahl und der Ton, ob sich die Kontrahentinnen und Kontrahen-
ten wieder versöhnen oder ob aus einer kleinen Streiterei ein 
handfester Konflikt wird. Immer kommt dazu, wie gut sich die 
Kolleginnen und Kollegen im Alltag verstehen.

BEI DEM THEMA GEHT ES UM DIE FRAGEN:

 � Wie entschärfen Sie Auseinandersetzungen?

 � Wie treffen Sie den richtigen Ton bei Problemgesprächen?

 � Was bedeutet eine partnerschaftliche Gesprächsführung?

Ob ein Gespräch nach einer 
Auseinandersetzung erfolgreich ist, hängt vor 
allem von Ihrem Verhalten ab.  
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Welche Erfahrungen haben Sie gemacht, wenn Sie mit Konfliktparteien das Gespräch 
gesucht haben?

Was hat gut funktioniert? Wo gab es Schwierigkeiten?
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Klären Sie Streitpunkte

Meinungsverschiedenheiten, Auseinandersetzungen, Reibereien kommen 
im Team vor, sie sollten aber nicht stehen bleiben. Bemühen Sie sich um 
eine Klärung, gehen Sie auf die anderen zu. Suchen Sie das Gespräch, um 
das Problem zu lösen.

Herr Schmal und Frau Breier arbeiten gemeinsam in einem Team. Herr 
Schmal möchte gerne mit Frau Breier einen Dienst tauschen, weil er zu 
einem Fußballspiel gehen will. Doch Frau Breier lehnt ab: „Tut mir leid. 
Aber das geht nicht. Ich muss an dem Tag zu einer Familienfeier.“

Herr Schmal versucht es noch einmal: „Das Spiel ist der Höhepunkt der 
ganzen Saison, und ich habe viel Geld für eine Karte gezahlt. Können Sie 
nicht später zur Familienfeier gehen?“ Doch Frau Breier bleibt hart.

Herr Schmal ist enttäuscht und lässt seinem Frust freien Lauf: „Die ganze 
Zeit stehe ich hier ständig Gewehr bei Fuß. Ein einziges Mal bitte ich um 
einen Gefallen – und der wird prompt abgelehnt. Wen interessiert denn 
schon ihre komische Verwandtschaft? Mich jedenfalls nicht. Warten Sie 
nur, wenn Sie etwas von mir wollen.“

Seitdem sprechen Herr Schmal und Frau Breier nur noch miteinander, 
wenn es unbedingt sein muss. Die Stimmung ist angespannt.

Komplett vermeiden lassen sich solche Auseinandersetzungen nicht. Denn 
jeder Mensch hat andere Vorlieben und Wünsche, persönliche Eigenschaf-
ten und auch Eigenarten. Das sorgt vor allem im Arbeitsalltag schon einmal 
für Reibereien. Aus diesen Schwierigkeiten muss aber nicht zwangsläufig 
ein Konflikt entstehen. Denn bei einer sachlichen Auseinandersetzung lässt 
sich mit der richtigen Strategie ein Konflikt häufig schon im Keim ersticken 
beziehungsweise schnell beilegen. Das setzt aber voraus, dass noch nicht 
zu viele Gefühle im Spiel sind. Das setzt auch voraus, dass Sie den richtigen 
Ton treffen und auch die richtigen Worte finden.
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